
 
 

Protokollauszug 
aus der 

12. öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversammlung der Landes-
hauptstadt Potsdam  

vom 03.06.2020 

 
öffentlich 
Top 8.26 Einführung des neuen VBB-Firmentickets Potsdam AB 

20/SVV/0526 
ungeändert beschlossen 

 
Auf die Einbringung der Vorlage wird verzichtet. 
 
Antrag zur Geschäftsordnung: 
Die Stadtverordnete Pöller, Fraktion DIE aNDERE, beantragt die Überweisung in den Aus-
schuss für Finanzen sowie in die AG Bürgerticket. 
 
Darüber hinaus wird die Überweisung in den Ausschuss für Klima, Umwelt und Mobilität bean-
tragt. 
 
Abstimmung: 
Die Überweisungen in die Ausschüsse für Finanzen und für Klima, Umwelt und Mobilität 
sowie in die AG Bürgerticket werden 
 
mit Stimmenmehrheit abgelehnt.  
 
 
Nach sieben Diskussionsrednern 
Antrag zur Geschäftsordnung: 
Der Stadtverordnete Kolesnyk beantragt namens der Fraktion SPD den Schluss der Debatte. 
 
Nachdem alle Fraktionen die Gelegenheit hatten, sich zum Beratungsgegenstand zu äußern: 
 
Abstimmung: 
Dieser Geschäftsordnungsantrag wird 
 
mit Stimmenmehrheit angenommen. 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 

 
Die Landeshauptstadt Potsdam (LHP) beteiligt sich ab 1. September 2020 mit der Zahlung 
eines monatlichen Arbeitgeberzuschusses an die Mitarbeitenden der Stadtverwaltung so-
wie des Eigenbetriebs KIS am neuen VBB-Firmenticket.  

 
Der Zuschuss erfolgt in Höhe der Kosten des Ticketpreises Potsdam AB. 

 
Die LHP schließt dazu mit der Verkehrsbetrieb Potsdam GmbH (ViP) einen Vertrag zum 
VBB-Firmenticket ab. 
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BESCHLUSS 
der 12. öffentlichen Sitzung der Stadtverordnetenversammlung der 

Landeshauptstadt Potsdam am 03.06.2020 

 
 Einführung des neuen VBB-Firmentickets Potsdam AB 

Vorlage: 20/SVV/0526 
 

  
 

Die Landeshauptstadt Potsdam (LHP) beteiligt sich ab 1. September 2020 mit der 
Zahlung eines monatlichen Arbeitgeberzuschusses an die Mitarbeitenden der 
Stadtverwaltung sowie des Eigenbetriebs KIS am neuen VBB-Firmenticket.  

 
Der Zuschuss erfolgt in Höhe der Kosten des Ticketpreises Potsdam AB. 

 
Die LHP schließt dazu mit der Verkehrsbetrieb Potsdam GmbH (ViP) einen Vertrag 
zum VBB-Firmenticket ab. 
 
 

 
 Abstimmungsergebnis: 

mit Stimmenmehrheit angenommen. 
 

 
 
 
Gemäß § 22 Brandenburgische Kommunalverfassung (BbgKVerf) waren keine Mitglieder der 
Stadtverordnetenversammlung von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. Die 
Übereinstimmung des Beschlusses mit dem Wortlaut in der Niederschrift wird amtlich 
beglaubigt. 
 
Dem Originalbeschluss werden __3__ Seiten beigefügt. 
 
 
 
Potsdam, den 05. Juni 2020  Ziegenbein 
  Leiterin des Büros 
 
 

Stempel 
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